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Europäische Begegnung im Konzertsaal

Wagner und Mahler  
im Kammerklang

Deutsch-Französisch-Ungarische Orchesterakademie 2026  
mit Unterstützung des Deutsch-Ungarischen Jugendwerks.

	� Von Mareike Lehne

Vom 24. April bis zum 1. Mai or-
ganisierte das „deutsch-französi-
sche forum junger kunst“, Bay-

reuth, ein trinationales Orchesterprojekt 
mit talentierten jungen Musikstudenten 
sowie angehenden Berufsmusikern aus 
Deutschland, Frankreich und Ungarn. 
Im Rahmen der einwöchigen intensiven 
Arbeitsphase erarbeiteten sie gemeinsam 
mit hochkarätigen Dozenten anspruchs-
volle Stücke, darunter Gustav Mahlers 
4. Sinfonie sowie die Meistersinger-Ou-
vertüre und die Wesendonck-Lieder von 
Richard Wagner – jeweils im atmosphä-
rischen Kammerklang arrangiert.

Ein Abend  
europäischer Einheit 

Die Orchesterakademie mündete am 
30. April in einem Abschlusskonzert im 
Balkonsaal des Friedrichsforums in Bay-
reuth, bei dem das Kammerensemble sein 
anspruchsvolles Programm vor ausver-
kauftem Saal präsentierte und dabei euro-
päische Vielfalt erleb- und hörbar machte.

Die Zuhörer ließen sich berüh-
ren von den musikalischen Talenten, 
der Freude am Musizieren sowie der 

freundschaftlichen Stimmung dieses 
internationalen Ensembles, das unter 
Dirigentin Ina Stoertzenbach über die 
Projektwoche hinweg sowohl musika-
lisch als auch menschlich eng zusam-
menwuchs. Alle Beteiligten, Musiker, 
Solistin und Dirigentin haben damit ge-
meinsam einen Schritt auf dem Weg in 
ihrer musikalischen Karriere gemacht.

Solche Freundschaften halten ein 
ganzes Musikerleben und so treffen sich 
zahlreiche Teilnehmer später vielleicht 

in berühmten Ensembles, Orchestern 
oder sogar als Solisten wieder. Eine 
beeindruckende länderübergreifende 
musikalische Begegnung, die im Jahr 
des 150. Jubiläums der Festspielstadt 
Bayreuth verwirklicht wurde!

Ungarn und Bayreuth

Der Deutsch-Ungarische Jugend-
werk e.V. freut sich, das Projekt neben 
weiteren Förderern und Partnern zu 

Trinationales Orchesterprojekt. 
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Abschlusskonzert im Balkonsaal  
des Friedrichsforums. 
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10. Juni 2026, 19:00
Theater am Bethlen Platz (Bethlen Téri Színház)

Norman, bist du es?
Komödie ab 16 Jahre

16. Juni 2026, 11:00 und 15:00
Theater am Bethlen Platz (Bethlen Téri Színház)

Frankenstein, oder der
moderne Proletheus
Komödie ab 14 Jahre

unterstützen und drei jungen unga-
rischen Musikern die Teilnahme fi-
nanziert haben zu können. Die kultu-
rellen Wurzeln zwischen Ungarn und 
Bayreuth reichen unter anderem mit 
Franz Liszts besonderer Beziehung zu 
Bayreuth bis weit in die Vergangenheit 
zurück. Das „deutsch-französische fo-

rum junger kunst“ freut sich über das 
große mediale Echo für das junge En-
semble in der altehrwürdigen Wagner-
Stadt. Wir freuen uns auf weitere Zu-
sammenarbeit in diesem besonderen 
Netzwerk und gratulieren allen Mu-
sikern sowie Organisatoren zu einem 
gelungenen Konzertabend!

Zitate von dankbaren  
Teilnehmern der Veranstaltung:

„Es war sehr aufschlussreich zu erfahren, 
dass in anderen Ländern, auf anderen 
Fabrikaten musiziert wird. Das ist wirklich 
wichtig in der Besetzungsplanung.“

„Die Philharmonie eröffnet mir die  
Perspektive, auch in Deutschland  
zu studieren. Und danach hatte ich den 
Mut, mich zu bewerben.“ 

„Diese internationale Begegnung am 
Beginn meines Studiums hat mich extrem 
motiviert. Ich habe bis heute Kontakt  
zu einigen aus der Akademie in Bayreuth.“

„Die Begegnungen sind unvergesslich –  
vor allem, wenn man aus verschiedenen 
Ländern kommt und sich durch  
die Musik, diese universelle Sprache, 
zusammenfindet.“

„Ich bin dankbar, dass ich so nette Leute 
kennenlernen durfte. Ich glaube,  
mit einigen von ihnen werde ich  
auf jeden Fall in Kontakt bleiben!“

Bence Balázs (Cello), Petra Rozmanitz (Klarinette), Rita Chiovini  
(Geschäftsführerin, Deutsch-Ungarisches Jugendwerk e.V.) und Evelin Bán (Violine).
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